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Roßstraße 92 
40476 Düsseldorf
Fon +49 211 3559350
Fax +49 211 35593520
busch-wohnimmobilien.de

Makler 
gesucht. 
Busch 
gefunden.

Egal in welcher Phase des Lebens Sie sich gerade befin-
den, ob Sie ein Zuhause suchen, Ihr Haus zur Erfüllung 
Ihrer Ruhestandsträume verkaufen oder Sie sich einfach 
nur verändern wollen, bei uns sind Ihre Immobilienwün-
sche gut aufgehoben.

busch. anders als gewohnt.
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Liebe Leserinnen,

liebe Leser,

sichern Sie sich eine 

kostenlose Bewertung

 Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an.
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Titelbild: Buscher Mühle, erstmals 1790 urkundlich erwähnt. Sie liegt in der Nähe
des S-Bahnhof Derendorf im Park an der Mulvanystraße. Seit September 1992 wird
sie als Begegnungsstätte vom Heimatverein Derendorfer Jonges genutzt.   Foto: petCA
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Nächster Heimatabend
Montag, 11. April 2016, 19.30 Uhr
Buscher Mühle

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Montag, 14. März 2016, 19.30 Uhr
Restaurant *hirschchen, Alt-Pempelfort 2

Die Tagesordnung

steht in diesem Heft

auf Seite 7

Bitte Mitgliedsausweis

mitbringen!

Der Vorstand bittet um

pünktliches und zahlreiches

Erscheinen.
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www.allianz-martin-meyer.de

Besuchen Sie
unsere Homepage!

Martin Meyer e.K.
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Begrüßung
„Novend Jonges“, Vizebaas Manfred Klös-
ters begrüßte die Jonges im Versammlungs-
lokal *hirschchen. Er entschuldigte Baas
Martin Meyer, der wegen der Vorbereitung
des Osterturniers eine Besprechung hatte.
Besonders begrüßt wurden die bereits an-
wesenden Referenten Prof. Wilfried Korf-
macher und Simone Fischer von der Hoch-
schule Düsseldorf und unser Ehrenvor-
standsmitglied Ernst Dominick. Kurzfristig
eingeladen waren heute drei Personen vom
DRK, die sich ehrenamtlich um die Woh-
nungssuche für Flüchtlinge bemühen. Vor-
gestellt wurden Peter Röckendorf, Ammar
Fanari und Nieves Röth.

Manfred Klösters gab die nächsten Termi-
ne bekannt: der nächste Heimatabend ist
am 14. März, die Jahreshauptversammlung.
Am Samstag, 16. April, findet das alljährli-
che Jongesschießen am Vogelsanger Weg
statt.

Bericht über den Heimatabend
vom 15. Februar 2016

Verlesung der Post
Eine Danksagung für die guten Wünsche
und Geschenke zum Geburtstag kamen von
Jürgen Schulz und Paul Böhm. Karl-Heinz
Gatzen verlas die Briefe.

Genehmigung des Protokolls
Die Jonges billigten einstimmig den Bericht
über den Heimatabend vom 11. Januar 2016.

Neuaufnahme
Neu aufgenommen wurde Jens Jacubeit,
dem zur Begrüßung die Anwesenden das
Jongeslied sangen. Vom Vizebaas erhielt er

Nadel, Ausweis und Satzung. Er stellte sich
als der neue Inhaber des Geschäftes Far-
ben Fiedler auf der Münsterstraße vor.
Peter Carl machte wie üblich ein Foto von
der Aufnahmezeremonie. Auch war eine Fo-
tografin der Westdeutschen Zeitung heu-
te anwesend, die unsere Gäste von der
Hochschule für die Presse ablichtete.

Neue Nachbarn stellen sich vor
Das war das Thema der heutigen Versamm-
lung. Dazu passte es gut, dass sich zusätz-
lich und aus aktuellem Anlass die Initiative

Peter Röckendorf (DRK)

Jens Jacubeit (links)
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Manfred Klösters, Simone Fischer, Prof. Wilfried Korfmacher (von links)

„Wohnungen für Flüchtlin-
ge“ vorstellen konnte. Sie
ist angesiedelt beim Zen-
trum Plus der DRK an der
Blumenthalstraße. Peter
Röckendorf, ein ehrenamt-
licher Mitarbeiter, ist Spre-
cher der Gruppe. Begleitet
wurde er von dem Syrer
Ammar Fanari und Frau
Nieves Röth. Die Gruppe,
bestehend aus 10 Perso-
nen, davon zwei syrische
Dolmetscher, ist bei der
Wohnungssuche für aner-
kannte Flüchtlinge mit Bleiberecht behilflich.
Sie vermitteln zwischen Vermietern und den
Ämtern und begleiten die Flüchtlinge bei der
Antragstellung. Seit Mai 2015 konnten so be-
reits 60 Mietverträge abgeschlossen werden,
wodurch über 100 Flüchtlinge in privaten
Wohnungen ein neues zuhause fanden. Herr
Röckendorf bittet um Mithilfe, denn weiter ge-
sucht werden Häuser, Wohnungen und Zim-
mer jeder Größenordnung. Die Mietkos-
ten werden vom Jobcenter übernommen.
Kontakt im DRK Zentrum Plus oder
Telefon 54 28 -17 38.

Die neue Hochschule stellt sich vor
„Wir sind neu, jung und spannend“, sagte
Simone Fischer. Sie ist Pressesprecherin
und Leiterin der Abteilung Kommunikation
und Marketing bei der Hochschule Düssel-
dorf. Die Gebäude an der Rather-/Münster-
straße sind weitestgehend fertig und werden
zum kommenden Sommersemester ab März
erstmals bezogen. So wird es Zeit, diese
große Institution in Derendorf näher kennen
zu lernen. Frau Fischer stellte die sieben
Fachbereiche vor. Die 1971 gegründete

Fachhochschule war bisher auf zwei Stand-
orte verteilt. Die mittlerweile 9 500 Studie-
renden werden nun, je nach Fakultät, zu un-
terschiedlichen Zeitpunkten nach Derendorf
umziehen. Auf dem Campus werden dann
168 Professoren und 372 wissenschaftliche
Mitarbeiter arbeiten.
In einem flotten Film hat Prof. Wilfried
Korfmacher mit seinen Studenten vom Fach-
bereich Design die vergangenen Bauarbei-
ten festgehalten. Weiterhin zeigte er Bilder
vom Uni-Campus und eine Werbekampagne
mit Sprüchen in Düsseldorfer Mundart: „De-
ren Dorf ist unser Dorf“. Seit letztem Jahr
nennt sich Fachhochschule im internationa-
len Konsens nur noch „Hochschule Düssel-
dorf“. Mit neuem Design und einem Farbkon-
zept für jede Fachrichtung hat sie sich ein
modernes Erscheinungsbild gegeben.

Manfred Klösters dankte für den Vortrag und
übergab als Geschenk unseren Rad-
schläger. Für den Sommer wurde eine Be-
sichtigung der Gebäude vereinbart.
                                   Manfred Hebenstreit

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Montag, 14. März 2016, 19.30 Uhr

findet im Vereinslokal „*hirschchen“, Alt Pempelfort 2,
 die Jahreshauptversammlung gemäß § 7 der Vereinssatzung statt.

Wir bitten um pünktliches und zahlreiches Erscheinen.

Mitgliedsausweis unbedingt mitbringen!

Tagesordnung:
  1. Eröffnung durch den Baas
  2. Totenehrung
  3. Neuaufnahmen
  4. Genehmigung des Berichts vom letzten Heimatabend
  5. Verlesung der Post
  5.1 Anträge
  6. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Jahreshauptversammlung

und deren Beschlussfähigkeit
  7. Feststellung des Stimmrechts der anwesenden Mitglieder
  8. Anerkennung der Tagesordnung
  9. Jahresbericht des Geschäftsführers

 Der Jahresbericht wurde im Februar-Heft „der derendorfer“ veröffentlicht
10. Jahresbericht des Schatzmeisters
11. Jahresbericht der Kassenprüfer
12. Aussprache zu den Punkten 9 bis 11
13. Entlastung des Vorstandes
14. Neuwahl eines Kassenprüfers
15. Verschiedenes

Geschäftsstelle: Karl-Heinz Gatzen, Römerstraße 7, 40476 Düsseldorf

HEIMATVEREIN DERENDORFER JONGES 1956 E.V.

R • S • H Rather Straße 34
40476 Düsseldorf

Südstraße 15
40721 Hilden

Mobil: 0177 / 176 53 11
Email: rsh-rennings@gmx.de

Heizungsbau · Sanitäre Installationen
Reparatur- und Wartung

Rennings · Sanitär · Heizung
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Lotto - Toto
Presse - Fahrkarten

Lotto•Euro Jackpot • Tabakwaren•Raucherzubehör
Zippo Depot • Zeitschriften • Int. Presse • Trading Cards• VRR /VRS

Soda Stream • Düsseldorf Geschenkartikel • Fortuna Fanartikel

Eulerstr. / Ecke Münsterstr.
40477 Düsseldorf
Öffnungszeiten Mo. - Fr.: 7:00 –
18:30 Uhr · Sa.: 8:00 – 14:00 Uhr

NEU Matrix-Hülsen
200 Stück 1 
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Herzlichen Glückwunsch

11. März 2016 86 Jahre Willi Krüger
Baumstraße 18, 40468 Düsseldorf

  3. April 2016 82 Jahre Hans-Horst de Werth
Maybachstraße 14, 40470 Düsseldorf

  6. April 2016 50 Jahre Udo Bartsch
Maternusstraße 51, 41352 Korschenbroich

  9. April 2016 60 Jahre Ferdi Eke
Novalisstraße 14, 40474 Düsseldorf

10. April 2016 60 Jahre Volker Schmitz
Roßstraße 10, 40476 Düsseldorf

Neuaufnahme Jens Jacubeit
Goltsteinstraße 23, 40211 Düsseldorf

Veröffentlicht werden die Geburtstage 30, 40, 50, 60, 65, 70, 75, 80 Jahre, danach jährlich.
Daneben werden Ehejubiläen (sofern bekannt) veröffentlicht.

Sollte jemand versehentlich vergessen worden sein, bitte um Meldung an die Geschäftsstelle.

MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177 - 2 67 14 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG
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SEIT 1986

UNSER  ZIEL  GUT  UND  VIEL

Parkstraße 70 · 40477 Düsseldorf · Tel.: 0211 / 46 35 02

Düsseldorfer Familien-Karte %

D a s G l a s e r - T e a m

R e p a r a t u r - S c h n e l l d i e n s t

KAMP GMBH
Kaiserswerther Straße 41
40477 Düsseldorf

Telefon+
Notdienst:
Telefax:

0211/4911742

team@glasbau-kamp.de

0211/4981171

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf

Tel. (02 11) 44 22 01 · Fax (02 11) 4 40 27 87
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Samstag, 16. April 2016, 15.00 Uhr

SCHIESSEN JONGESKÖNIG 2016
Schießstand Schützenplatz Vogelsanger Weg

Selbstverständlich sind unsere Frauen mit eingeladen.

Für unsere Frauen und unsere Gäste
besteht die Möglichkeit, auf einen Gästevogel zu schießen.

Für das leibliche Wohl wird wieder gesorgt.

Gründonnerstag, 24. bis Ostermontag, 28. März 2016
54. U19-Champions Trophy

BV-Platz Roßstraße
Beachten Sie auch den Bericht in diesem Heft auf Seite 17

Sonntag, 27. März 2016, 9.30 Uhr  -  Herz Jesu Kirche, Roßstraße 79
Festmesse zu Ostern
Reutter: Missa Sancti Caroli (1734)
G. F. Händel: Halleluja

Soli, Chor und Orchester

Tipps und Termine

Tel. 0211 / 48 99 88
Fax0211 / 444 55 00

Rheinbabenstraße 5
40476 Düsseldorf
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„Hamzi ne Frage?“ Das ist kein Schreibfeh-
ler. Das ist eine Serie des WDR 3 in der
Lokalzeit aus Düsseldorf. Der Titel beruht
auf einem charmanten Wortspiel mit seinem
Vornamen, denn der Kölner Reporter Hamzi
Ismail versucht Antworten auf Fragen zu fin-
den, welche ihm Zuschauer stellen. Da sind
schon mal knifflige Aufgaben aus der Stadt-
geschichte für Hamzi dabei. „Warum heißt
das Haus an der Ecke Nord- / Fischerstraße
Luftballon?“, das fragte Herr Ingo Doll im
Januar. Sicherlich wissen es viele
Derendorfer oder Pempelforter Bürger,
oder? Aber Hamzi Ismail musste recher-
chieren und wo fängt er da an, natürlich bei
dem entsprechenden Heimatverein, den
Derendorfer Jonges. So landete die Frage
zuerst in der Geschäftsstelle bei Karl-Heinz
Gatzen. Der reichte sie weiter an den
Schriftführer Manfred Hebenstreit, der sich
ab und an auch mal als Hobby-Historiker
für die Geschichtswerkstatt betätigt. In ei-
nem ersten freundlichen Gespräch mit
Hamzi Ismail konnte die Frage schnell be-
antwortet werden, jedoch braucht ein Re-
porter mehr Material, um daraus eine
brauchbare Sendung für das Fernsehen zu
machen. O-Ton mit Zeitzeugen? Nein, un-
möglich. Bilder? Nein, mit Fotos aus dieser
Zeit kann selbst das Stadtarchiv nicht auf-
warten. Denn das Ereignis mit den Luftbal-
lons ist Ende des 18. Jahrhunderts gewe-
sen. Also sollte der Hausbesitzer vor die
Kamera, um die Lösung des Rätsels zu prä-
sentieren. Schließlich ist das Gebäude vor
kurzer Zeit äußerlich renoviert worden und
der Schriftzug „Luftballon“ steht groß an der
Fassade. Deshalb legt der Eigentümer Wert
auf den Namen und er wird schon wissen
warum, schlussfolgerte der Fernsehrepor-
ter.
Schriftführer Hebenstreit sollte den Kontakt

„Hamzi ne Frage?“
Mit dem WDR unterwegs bei Dreharbeiten

zum Hausbesitzer vermitteln, denn schließ-
lich ist Jupp Hochheuser einmal Mitglied bei
den Derendorfer Jonges gewesen. Mit ihm
zusammen hat unser damaliger Baas An-
dreas Dahmen eine Plakette an dem Haus
angebracht, die sich jedoch nicht auf die
Situation mit den Luftballons bezieht, son-
dern an den Einzug Napoleons an dieser
Stelle erinnert. Die Enthüllung der Gedenk-
tafel war 1993, vor 23 Jahren, natürlich ist
Jupp Hochheuser mittlerweile verstorben.
Über den Umweg der Hausverwaltung,
welche in Ratingen-Lintorf sitzt, wurde be-
kannt, dass Herr Hochheuser keine Kinder
hatte. Das Haus ist heute in einer Stiftung,
dessen Vorsitzender in der Nähe von Mün-
chen wohnt. Nach einem weiteren Umweg
über München wurde uns Herr Stefan Parys
benannt, ein Sprecher der Stiftung, der letzt-
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endlich für Hamzi Ismail vor der Kamera
stand und die Frage zufriedenstellend be-
antworten konnte.
Jetzt brauchte das Fernsehen natürlich
noch altes Fotomaterial. Wohin also? Ab ins
Archiv der Derendorfer Jonges. Etwa 2,5
Stunden hantierte das WDR-Team dort an
der Schwerinstraße mit Kamera, Stativ und
Scheinwerfern. Ernst Dominick ließ alles
über sich ergehen und stand geduldig Rede
und Antwort. Er konnte viele historische
Bilder von dem Restaurant „Haus Luftbal-
lon“ und von der Straßenecke aus seinen
Schätzen zeigen. In dem Fernsehbeitrag
sind von Ernst Dominick und seinen Bildern
nur wenige Minuten zu sehen. Hamzi Ismail
war voll zufrieden und sprach dem Heimat-
verein für seine Hilfe großen Dank aus. Die
Zuschauerfrage konnte somit vollständig
beantwortet werden. Und warum heißt das
Haus nun „Luftballon“? Das Rätsel wurde
in dem ca. 5 minütigen Beitrag in der Lokal-

zeit aus Düsseldorf am 25. Januar aufge-
löst.
Und Hamzi hatte noch eine Frage. Diesmal
ging es um das Gelände der ehemaligen
Rheinmetall-Werke. Auch da wurde Man-
fred Hebenstreit in seiner Eigenschaft als
Stadtführer angesprochen und konnte bei
der Beantwortung der Zuschauerfrage be-
hilflich sein. Auf der Suche nach dem sa-
genumwobenen, unterirdischen Schieß-

Münsterstr.105 - 40476 Düsseldorf
Tel. 02 11 / 48 29 21

Das Team vom WDR vor Haus Luftballon

kanal, den es bei Rheinmetall gegeben ha-
ben soll, drehte der WDR auf dem heutigen
Modestandort. Mit dem Team ging es hin
und her, einmal Kamera von vorne, einmal
von hinten, einen Treppenabsatz hinauf,
Kamera von oben, Kamera von unten und
dabei immer plaudern. Die paar Sätze, wel-
che später im TV zu sehen sind, bedurften
einer Arbeitszeit von über einer Stunde. Die
Sendung wurde Ende Februar übertragen.
Wer die Folgen verpasst hat, kann sie im
Internet auf der WDR Mediathek / Lokal-
zeit Düsseldorf / Hamzi ne Frage jederzeit
ansehen. Derendorfer Jonges im Fernse-
hen.                                 Text und Foto: heb
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In Derendorf, in Gerresheim,
ob West, der Süden gar,
ons Heimat, ja das wissen wir,
ons Heimat - wunderbar.

Dorf an der Düssel, die Modestadt,
oder auch unsere KÖ,
die Menschen, die Sprache -
d a s  wissen wir:
s i e  sind unser Milieu.

Ob Jonges oder auch Weiter fein,
ob Groß oder auch Klein.
Ob Schützen, gar der Karneval,
Fortuna oder Eislaufsport -
ons Heimat ist der Knall.

Von Nah und Fern schon Einkehr fand
so mancherlei Gemüt.
Ob Denker oder Handwerksmann,
die Arbeit sie her zieht.
Die macht uns frei,
die Menschen froh,
dass man sie wohl behüt'.

Refrain:
Die Düssel uns den Namen gab,
der Rhein, der führt sie weiter.
Ihre Quellen haben wir im Blut,
darum sind die Herzen heiter.

Düsseldorfer
Heimatlied (2015)
Ruth Willigalla

Diesen Text würde Ruth Willigalla
gern mit fachlicher Hilfe
musikalisch umsetzen.

Außer Marschmusik ist alles gewünscht.
Kontakt über:

info@derendorferjonges.de

• Blutuntersuchungen
• Blutdruckmessung
• Kompressionsstrümpfe

nach Maß
• Reiseimpfberatung
• Heil– und Hilfsmittel
• Verleih von Babywaagen,

Milchpumpen u. Inhalier-
geräten

• Hauslieferung

Ihre Hausapotheke

Roßstr. 10   40476 Düsseldorf
Tel. 46 08 43         Fax 46 75 40

E-mail:info@janus-apotheke.de

Apotheker Volker Schmitz



16

Öffnungszeiten: Di., Do., Fr. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mi., Sa. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr - und nach telefonischer Vereinbarung

Siegfried Hofmeister
Goldschmiedemeister
Diplom-Designer (FH)
Diamantgutachter DGemG

Goldschmiede-Werkstatt
Wertgutachten für Versicherungen
und Erbschaften
Neuanfertigung
Umarbeitung
Reparaturen
Trau(m)Ringe
Hochzeitsschmuck
Edelsteine & Perlen
Gold & Silber Ankauf

Barbarastraße 12
40476 Düsseldorf-Derendorf
Telefon: 0211- 4418 98
Mobil: 0162 - 9 4414 87
Mail: goldschmiede-hofmeister@t-online.de

Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

Suppen und Eintöpfe

Filialen: Messe Düsseldorf, Carlsplatz
Herstellung von Suppenkonserven

40476 Düsseldorf
Ulmenstraße 118

Telefon: 0211 / 48 61 64
www.dauser-online.de
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Ab Gründonnerstag rollt der Ball bei der 54.
U 19 Champions Trophy. Ab dem 24. März
messen sich auf der Anlage des BV 04  an
der Roßstraße in Düsseldorf-Derendorf die
besten A-Junioren-Fußballer aus allen Tei-
len der Welt. In diesem Jahr treten am Oster-
wochenende zehn Mannschaften aus Euro-
pa und Asien an. Mit dabei sind zum Beispiel
alle Turniersieger der letzten fünf Jahre.
Wie im Vorjahr begrüßen wir an Ostern sechs
internationale Teams und vier Mannschaf-
ten aus Deutschland. Benfica Lissabon,
Besiktas Istanbul, Tottenham Hotspur, der
PSV Eindhoven, Titelverteidiger Red Bull
Salzburg und die Japanische Hochschul-
auswahl treffen auf Borussia Mönchen-
gladbach, den 1. FC Köln und die beiden
Lokalmatadoren Fortuna Düsseldorf und
BV 04.
„Wir haben eine sehr gute Mischung gewin-
nen können, die sportlich noch attraktiver ist
als im vergangenen Jahr“, freut sich Turnier-
leiter Martin Meyer. Besonders freuen dürfen
sich die Fans auf Benfica Lissabon. Die
Mannschaft gehört zum Besten, was der eu-
ropäische Nachwuchsfußball derzeit zu bie-
ten hat. 2013 stand die Mannschaft im Finale
der Youth League, das ist die Champions-
League für U19-Mannschaften. Und auch in
diesem Jahr führt der Weg zum Titel wohl nur
über Benfica. Lissabon stellte im Oktober
gerade einen Rekord auf, als Galatasaray
Istanbul in der Gruppenphase mal eben mit
11:1 vom Platz gefegt wurde. Das Achtelfina-
le wird am 15. Februar ausgelost.
Ein Wiedersehen gibt es mit Tottenham
Hotspur. Die Mannschaft aus England steht
für den typisch englischen Fußball und hat
in Düsseldorf noch nie enttäuscht. Erst 2012
waren die Briten zuletzt dabei, damals unter
anderem mit dem heutigen algerischen Na-
tionalspieler Nabil Bentalib.
Besiktas Istanbul hat direkt nach dem
Schlusspfiff der U19 Champions Trophy

Zwischen Champions League
und Rheinischer Meisterschaft

2015 darum gebeten, erneut eingeladen zu
werden. Es gab keinen Grund, das nicht zu
tun. Besiktas zeigte sich im Vorjahr stark,
wurde Dritter. In diesem Jahr ist die Mann-
schaft noch ein bisschen stärker, scheiterte
in der Youth League nur knapp an Red Bull
Salzburg. Die türkischen Fans jedenfalls sind
begeistert und offenbar gut vernetzt. Kaum
hatte Besiktas die Zusage übermittelt, gab
es die ersten Anfragen von Fanclubs.
Der PSV Eindhoven ist nach zweijähriger
Pause wieder in Düsseldorf zu Gast. Und
das mit einer ausgesprochen starken Mann-
schaft. In der Youth League ist der PSV eben-
falls bereits für das Achtelfinale qualifiziert.
In der Meisterschaft hat gerade die Endrun-
de der besten acht Teams begonnen. Natür-
lich mit Eindhoven.
Red Bull Salzburg plant das Titel-Triple. Zwei-
mal in Folge hat die Mannschaft die U19
Champions Trophy schon gewonnen, ein drit-
tes Mal ist das noch keinem Team gelungen.
Und Salzburg scheint gut drauf, in der Youth
League steht Red Bull in den Play offs, am 9.
Februar geht es gegen den AS Rom.
Die Japanische Hochschulauswahl kommt
seit 1983 nach Düsseldorf. Auch in diesem
Jahr wird die Hochschulauswahl extra für die
U19 Champions Trophy zusammengestellt.
Die besten Spieler der Endrunde um die Ja-
panische Hochschulmeisterschaft befinden
sich derzeit in einem Trainingslager. Mitte
Februar stehen die 20 Spieler für die Euro-
pareise fest. Zur Info: Die Japanische Hoch-
schulmeisterschaft, der sogenannte Winter
Kokuritso, wird seit 94 Jahren ausgespielt. In
diesem Jahr kamen über 54000 Zuschauer
zum Endspiel ins WM-Stadion Saitama.
Higashi Fukuoka setzte sich mit 5:0 gegen
Kokugakuin Kugayama durch und erhielt da-
für erstmals den Charly-Meyer-Pokal.
Beim Kampf um den Finaleinzug werden
auch die Deutschen ein Wort mitsprechen.
Denn für die geht es vielleicht noch um ein
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bisschen mehr als für die internationalen Gä-
ste. Nämlich um die Frage: Wer gewinnt die
kleine „Rheinische Meisterschaft“? Fortuna
Düsseldorf, der 1. FC Köln, Borussia Mön-
chengladbach oder der BV 04? Diese Frage
ist spätestens am Ostermontag beantwortet.
Borussia Mönchengladbach hat nach jah-
relanger Pause Gefallen an der U19 Cham-
pions Trophy gefunden. Im vergangenen Jahr
scheiterte die Mannschaft erst im Finale an
Red Bull Salzburg. In diesem Jahr kommt mit
Trainer Thomas Flath ein guter Bekannter
nach Düsseldorf, der Coach war mehrfach als
Trainer von Fortuna Düsseldorf hier und stand
2000 sogar im Endspiel. Damals gab es eine
0:3-Niederlage gegen den FC Sao Paulo und
den späteren Weltfußballer Kaka.
Fortuna Düsseldorf tritt wohl erstmals in der
Geschichte als (stand heute) beste Deutsche
Mannschaft in Düsseldorf an. Das Team von
Trainer Sinisa Suker ist derzeit Tabellen-
vierter in der Bundesliga und liegt damit ei-
nen Platz vor dem 1. FC Köln und zwei vor
Borussia Mönchengladbach. Auch bei der
U19 Champions Trophy ist wohl einiges zu
erwarten vom Turniersieger von 2012.
Der 1. FC Köln ist zum ersten Mal in diesem
Jahrtausend bei der U19 Champions Trophy
dabei. Er kommt mit der Empfehlung exzel-
lenter Jugendarbeit. Im vergangenen Jahr
verpasste die Mannschaft von Trainer Boris
Schommers knapp den Einzug ins Halbfina-
le um die Deutsche Meisterschaft, derzeit sind
die Geißböcke Fünfter in der Bundesliga.
Und auch der BV 04 als Niederrheinligist hat

sich zu einem schwer zu schlagenden Geg-
ner entwickelt, 2015 erkämpfte sich das
Team zum Beispiel ein 1:1 gegen den spä-
teren Finalisten Borussia Mönchengladbach.
Nicht zu vergessen, dass der BV die Cham-
pions Trophy in den ersten Jahren dominier-
te und die Turniere 1965, 1966 und 1968
gewinnen konnte.
Wer das „Who is Who“ der Turniergeschichte
kennt, der weiß, dass die Champions Trophy
nicht nur für eingefleischte Fußballfans ein
besonderes Sportereignis ist. Aus der Welt-
meistermannschaft von 2014 gaben Philipp
Lahm, Jerome Boateng, Bastian Schwein-
steiger, Sami Khedira, Mats Hummels, Tho-
mas Müller und Toni Kroos als Jugendliche
ihre Visitenkarte an der Roßstraße ab. Auch
internationale Spitzenspieler wie Welt-
fußballer Kaká und der WM-Torschützenkö-
nig von 1994, Oleg Salenko, finden sich in
der Hall of Fame der U19 Champions Trophy.
Sie alle gastierten im Laufe ihrer Karriere
über Ostern in Düsseldorf.
Wer sehen will, wer sich in diesem Jahr in
die Notizblöcke der zahlreichen Scouts auf
der Anlage des BV 04 spielen wird, der kann
sich schon ab Mitte Februar Tickets sichern.
Dann wird der Vorverkauf auf:
http://www.u19.cup.de/ freigeschaltet.
Die Gruppenauslosung wird am 6. März
vorgenommen im Rahmen des „Air-
lebnis“-Sonntages am Düsseldorfer Flug-
hafen.

© U19 ChampionsTrophy

- MITGLIED DES VEREINS -
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Das Titularfest des St.-Sebastianus Schützen-
verein Derendorf 1655 e.V. begann um 9.30
Uhr mit einem feierlichen Hochamt, zelebriert
von unserem Präses, Herrn Pfarrer Heribert
Dölle, in der Pfarrkirche Hl. Dreifaltigkeit. Hier-
bei wurde er von unserem Ehrenpräses, Pa-
stor Heinz Eicker, unterstützt. Thema der Pre-
digt war der „Grundimpuls des Schützen-
wesens, Aufgaben seit dem Mittelalter“.
Die musikalische Gestaltung des Hocham-
tes wurde von den Chorfreunden Düsseldorf-
Nord 1882 unter der Leitung von Peter Zin-
nen und dem Organisten Herrn Björn Som-
merfeldt übernommen.
Nach dem Hochamt versammelten sich 247
Schützen zur Jahreshauptversammlung (an-
schließend JHV genannt) im Pfarrsaal an der
Becherstraße. Die Versammlung wurde von
unserem 1. Chef  Heinz-Willi Lang um 11.18
Uhr eröffnet.
Gemäß § 12 Abs. 2 der Satzung wurde die
Versammlung ordnungsgemäß unter Anga-
be der Tagesordnung schriftlich einberufen
und war somit beschlussfähig.

Begrüßung
Unser 1. Chef Heinz-Willi Lang begrüßte alle
Anwesenden, im Besonderen unseren
Präses Pfarrer Heribert Dölle, unseren
Ehrenpräses Heinz Eicker und den evang.
Pfarrer der Zionsgemeinde Rainer Kemberg.
Heiwi dankte Herrn Dölle und Herrn Eicker
für die Gestaltung der Festmesse und die
Verfügungstellung des Barbarasaals.
Im Einzelnen wurden von unserem 1. Chef
dann wie folgt begrüßt: Regimentskönig
Siegfried Abels (Ges. Reserve),
Jungschützenkönig Kai Bontempi (Ges. 1.
Jäger), Alterskönig Georg Fühles (Ges. St.
Stephanus), Sternkönig Rolf Cramer (Ges.

Bericht über das Titularfest und die
Jahreshauptversammlung des

St. Sebastianus Schützenverein Derendorf 1655 e.V.
vom 24. Januar 2016

St. Paulus), Ehrenbezirksbundesmeister
Hermann Hegenscheidt, Bezirksbundes-
meister Wolfgang Liembd, die Ehrenmitglie-
der Reinhard Finke, Wilfried Fühles, Bernd
Hagenlücke, Heiwi Lang, Karl Mertens,
Franz-Josef Vell, Horst Reich, Günter Schä-
fer und Georg Fühles, die Ehrenvorstands-
mitglieder Axel Pasch, Adi Schillings und
Klaus Schranz, Ehrenoberstleutnant Erwin
Weil. Der Landtag war durch den Abgeord-
neten Markus Weske (SPD) vertreten. Vom
Rat der Stadt Düsseldorf konnten wir Rai-
ner Kretschmann (CDU), aktives Mitglied der
St. Hubertusjäger begrüßen. Unsere lang-
jährige Freundin und ehemaliges Ratsmit-
glied Elke Homann hatte sich aus gesund-
heitlichen Gründen entschuldigt. Von den
Derendorfer Jonges konnten wir Vizebaas
Manfred Klösters begrüßen.
Unser 1. Chef dankte den Chorfreunden
Düsseldorf-Nord und dem Organisten Herrn
Björn Sommerfeldt für die musikalische Ge-
staltung des Hochamtes. Die Versammlung
wurde musikalisch begleitet vom Derendorfer
Tambourcorps e.V. und der Kapelle Stein.

Totenehrung
Nach dem Einmarsch der Fahnen erhoben
sich alle Anwesenden zum Gedenken der
im Jahr 2015 verstorbenen sieben Kamera-
den, deren Namen zu den Klängen von „Ich
hatt einen Kameraden“ durch den 1. Chef
verlesen wurden, von den Plätzen.

Nach Rücksprache mit der Führung der St.
Hubertusjäger, welche die Gesellschaft des
zuletzt verstorbenen Kameraden Detlef
Görlach war, wurde auf einen Kranz verzich-
tet. Das gesparte Geld kommt der Samm-
lung für die Kinderkrebsklinik zu Gute.
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Wenn man Ihren guten Service
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Protokoll und Jahresbericht des Ge-
schäftsführers
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung
vom 25.01.2015 und der Jahresbericht 2015
wurde den Gesellschaften per Post zuge-
stellt.
Nach der Korrektur einiger kleiner Fehler
zum Protokoll und eine Ergänzung zum Jah-
resbericht konnte auf die Verlesung des Pro-
tokolls verzichtet werden. Dieses wurde so-
mit einstimmig angenommen.

Ehrung der Jubilare
Für 25-jährige Mitgliedschaft im St.-
Sebastianus-Schützenverein Derendorf
1655 e.V. wurden durch unseren Oberst Jür-
gen Pagel geehrt:
Christian Gotsch - Ges. 1. Jäger
Stefan Konnertz - Derendorfer Tambour-
corps e.V.
Fred Rings - Ges. St. Hubertusjäger - an den
2. Hptm.
Monika Schmidt - Ges. Damenreitercorps
Dennis Timmermann - Ges. Marine
Marian Waschkowski - Ges. St. Adolfus
Hans-Jürgen Weidlich - Ges. St. Hubertus-
jäger

Für 40-jährige Mitgliedschaft im St.-
Sebastianus-Schützenverein Derendorf
1655 e.V. wurden durch den 2. Chef Reimund
Schönenberger geehrt:
Hans Gilles - Ges. Reserve - an den 2. Hptm.
Werner Hildebrand - Ges. 1.von Hindenburg
- an den 1. Hptm.
Manfred Höhle - Ges. 1. Jäger
Manfred Kroll - Hermann Löns
Uwe Mohr - Hermann Löns
Dirk Müller - Ges. 1. Jäger
Uschi Wilhelm - Ges. Amazonencorps
Willi Zensen - Ges. Fürst Blücher
Eckhard Hüttenmeister - Ges. 1. Garde-
schützen
Dirk Schiffer - Ges. St. Paulus

Für ihre 60-jährige Mitgliedschaft wurden von
unserem 1. Chef  folgende Kameraden als
neues Ehrenmitgliedes des Regimentes er-
nannt und ausgezeichnet.
Heinz Anstötz - Ges. St. Hubertusjäger
Günter Konrad - Ges. Hermann Löns - an
den 1. Hptm.

Kassenbericht der Schatzmeister
Nach erfolgter Kassenprüfung am
16.12.2015 und 11.01.2016 konnte unser
1. Schatzmeister Paul Ingenhoven den Kas-
senbericht verlesen.

Bericht der Kassenrevisoren
Kassenrevisor Sebastian Frankenheim trug
im Namen der anwesenden Revisoren Pe-
ter Klinkhammer und Sven Cramer den
Kassenprüferbericht vor. Es gab keinen
Grund für eine Beanstandung. Sebastian
gab den Hinweis, dass die Rücklagen für die
Größe unseres Vereins zu gering seien und
empfahl ein professionelles Buchhaltungs-
programm. Er schlug der JHV die Entlastung
des Schatzmeisters vor.

Entlastung der Schatzmeister
Der 1. Chef dankte den Schatzmeister Paul
Ingenhoven für die im Jahre 2015 geleistete
Arbeit. Des Weiteren bedankte er sich bei
den Kassenrevisoren für ihre Arbeit und den
Bericht.
Die anschließende Entlastung wurde bei drei
Enthaltungen einstimmig erteilt.

Wahl der Kassenrevisoren
Satzungsgemäß schieden die Kameraden
Sebastian Frankenheim und Peter Klink-
hammer als Kassenrevisor aus. Aus dem
Kreis der Hauptleute schlugen diese Dirk
Schillings (Ges. Germania) vor. Aus dem
Kreis der übrigen Kameraden wurde der
Kamerad Mike Tümmers (Derendorfer
Tambourcorps e.V.) vorgeschlagen. Die JHV
wählte die beiden Kameraden einstimmig in
ihr Amt als Kassenrevisor. Beide nahmen ihr
die Wahl an.
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Überreichung der Wanderpreise
Nun überreichten unsere Schießmeister
Peter Borrenkott und Thorsten Hupe die
Wanderpreise an die diesmal erfolgreichen
Gesellschaften. Den Wanderpreis „Adler“
gestiftet von Elke Homann erhielt die Ges.
Hermann Löns und den zweiten „Adler“ ge-
stiftet von der KG „Tills Freunde“ erhielt die
Ges. 1. Jäger.
Des Weiteren wurden die beim Flachstand-
schießen erfolgreichen Schützen aller Alters-
klassen ausgezeichnet.

Ehrung verdienter Kameraden
Zu Beginn der Ehrungen verlieh Wolfgang
Liembd und Hermann Hegenscheidt im Na-

men des Bundes der historischen Deutschen
Schützenbruderschaften den Jugend-
verdienstorden in Bronze an Daniel Becker
(Ges. St. Stephanus)
Unser 2. Chef Reimund Schönenberger ver-
lieh anschließend das silberne Verdienst-
kreuz an:
Pascal Driesch - Ges. 1. von Hindenburg
Detlef Fox - Ges. Marine
Ulrich Freitag - Ges. 1. Jäger
Norbert Pöhlmann - Ges. Fürst Blücher
Joachim Thier - Derendorfer Tambourcorps e.V.
Ralph Warnholz - Ges. Andreas Hofer

Den hohen Bruderschaftsorden verlieh un-
ser 1. Chef Heiwi Lang an:
Andreas Basner - Ges. St. Adolfus
Jürgen Josteit - Ges. Freischütz
Herbert Kroll - Ges. Hermann Löns
Arno Pahnke - Ges. Hermann Löns
Detlef Waschkowski - Ges. St. Adolfus

Als nächstes stand die Verleihung des St.
Sebastianus Ehrenkreuzes an. Dieses
überreichten Wolfgang Liembd und Her-
mann Hegenscheidt an:
Arno Juraschek - Ges. St. Hubertusjäger
Jochen Mölder - Ges. 1. Jäger

Entlastung des Vorstandes
Ehrenvorstandsmitglied Klaus Schranz dank-
te dem Vorstand für die im Jahre 2015 gelei-
stete Arbeit und schlug den anwesenden Mit-
gliedern die Entlastung vor. Diese wurde bei
einer Enthaltung einstimmig erteilt.

Wahl des Ehrenrates
Im Vorfeld war die Versammlung gefragt
worden, ob diese Wahl im Block per Akkla-
mation durchgeführt werden kann. Die Ver-
sammlung war einstimmig einverstanden.
Folgende Kameraden standen zur Wieder-
wahl:
Axel Pasch - vom Vorstand/Ehrenvorstand
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Klaus Schranz - vom Vorstand/Ehrenvor-
stand
Ersatz: Adi Schillings - vom Vorstand/Ehren-
vorstand
Dieter Tümmers - von den Hauptleuten/
Ehrenhauptleuten
Wilfried Fühles - von den Hauptleuten/
Ehrenhauptleuten
Ersatz: Karl Mertens - von den Hauptleuten/
Ehrenhauptleuten
Bernd Hagenlücke - von den übrigen Mit-
gliedern
Ersatz: Günter Schäfer - von den übrigen
Mitgliedern
Die Abstimmung ergab ein einstimmiges
Ergebnis zur Wiederwahl für 4 Jahre. Alle
Kandidaten nahmen das Amt an.

Anträge
Es waren keine Anträge zur JHV eingegangen.

Verschiedenes
Auch in diesem Jahr wurde anlässlich der
Jahreshauptversammlung wieder eine
Sammlung unter den Anwesenden durch-
geführt. Das Ergebnis von 646,97 Euro wird
aus der Vereinskasse auf 1 300 Euro aufge-
stockt und der Kinderkrebsklinik der Uni Düs-
seldorf zur Verfügung gestellt.
Regimentskönig Siegfried Abels überreich-
te dem Verein sein Königssilber und erhielt
vom St.- Sebastianus-Schützenverein Deren-
dorf 1655 e.V. das Königsbild.
Auch Jungschützenkönig Kai Bontempi  über-
reichte sein Königssilber und erhielt sein Bild.
Unser 1. Chef Heinz-Will Lang teilte der Ver-
sammlung mit, dass die Ges. 1. Reserve am
23.04.2016 ihr Königsfest durchführt und
auch ein Osterfeuer geplant sei. Anschlie-
ßend beendete er die Jahreshauptversamm-
lung um 13.47 Uhr.

Arno Kretschmann, 1. Geschäftsführer

Scheidungs- und Unterhaltsrecht
Arbeitsrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Klever Straße 80, 40477 Düsseldorf
Telefon: 0211 /44 69 43

0211/48 3638
E-mail: rarunkel-raschmidt@freenet.de

Dr. Hinze, Runkel & Schmidt
Rechtsanwälte

Strafverteidigung
Erbrecht
Straßenverkehrsrecht

Fax: 0211 /48 64 25

Liebe Leserin, lieber Leser! Berücksichtigen
Sie bitte bei Ihrem Einkauf unsere Inserenten!
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Verhüterlis. Der Begriff weckt Assoziationen
und erzeugt einen Schmunzel-Ef-
fekt. Genau das wollen die Initia-
torinnen Elita Wiegand und Inge
Heuschen erreichen, um mit ei-
ner Brise Humor auf die Aktion
„Plastiktüten verhüten“ auf-
merksam zu machen. Ohne Zei-
gefinger, Druck oder gar einem
Verbot, setzen sie auf das Positive,
loben Geschäfte, die auf Plastiktüten
verzichten und stellen sie auf ihrer Website
mit einem Statement vor und die Geschäf-
te erhalten den "Verhüterli Sticker" für ihre
Schaufenster. Ihr Ziel: Düsseldorf soll bun-
desweit die erste Plastiktütenfreie Stadt
werden. Das Umweltamt hat das Projekt
gefördert. Nun ist es ihre Aufgabe die Bür-
ger zu sensibilisieren und sie zu ermuntern,
ihre eigene Tasche, den Beutel oder Korb
für den Einkauf zu nutzen.

Derendorfer Jonges unterstützen die In-
itiative
Inzwischen haben sich 39 Einzelhändler
aus verschiedenen Stadtteilen beteiligt, es
gibt viele Unterstützer und es hat sich eine

Mit Verhüterlis
auf dem Weg zur Plastiktütenfreien Stadt

rege Community in der Facebook-Gruppe
„Düsseldorf, zu schön für Plastik“

gebildet. „ Wir freuen uns über vie-
le engagierte Mitglieder, die uns
Tipps geben oder uns auf Arti-
kel rund um das Thema Plastik-
tüten hinweisen“, sagt Elita
Wiegand. Besonders aktiv sind

die Derendorfer Jonges. In der
Buscher Mühle wurde auch das

Pressegespräch veranstaltet.

Die Gesprächspartner Stefan Ferber, Lei-
ter des Umweltamtes, Peter Ehler von der
AWISTA, Anne Linnenbrügger-Schauer,
Sprecherin des Handelsverbandes NRW
und Grischa Schüring von Hercules
Biobäckerei haben aus ihrer Sicht das The-
ma Plastiktüten beleuchtet.
Baas Martin Meyer: „Wir unterstützen die
Initiative, weil wir unseren Teil dazu beitra-

gen wollen, dass in Düsseldorf immer
weniger Plastikmüll anfällt und wir da-
mit die Umwelt schonen“. Tatsächlich
werden bundesweit pro Kopf 71 Stück
verbraucht, während die Nutzungsdau-
er gerade mal 25 Minuten beträgt. Die
Verfallszeit ist immens: Es dauert 500
Jahre, bevor sich Plastik auflöst. Doch
Plastiktüten belasten die Meere, beein-
trächtigen die Ökosysteme und sie ver-
ursachen einen massiven Verlust an
Ressourcen.
Obwohl sich inzwischen viele Initiativen,
Verbände und Vereine engagieren, lässt
in Deutschland ein Verbot des schädli-
chen Plastikmülls auf sich warten. In
Australien, Bangladesch, Bhutan, Ru-

anda oder Italien und in Städten wie San
Francisco, Los Angeles oder Paris sind Pla-
stiktüten verboten oder in Irland mit einer
Umweltsteuer belegt. In Deutschland sollen
ab April rund 60 Prozent der Plastiktüten
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nicht mehr kostenlos vom deutschen Ein-
zelhandel an die Kunden ausgegeben wer-
den.

Stadtteil-Aktion in Derendorf
In Derendorf ist Ende April eine größere
Aktion geplant. Soviel sei verraten: Es sol-

len nicht nur die Geschäfte eingebunden
werden, sondern auch die Bürgerinnen und
Bürger.
Schon jetzt sind aber die Plastiktütenfreien
Einzelhändler im Stadtteil aufgefordert, sich
bei der Initiative zu melden.
www.plastiktueten-verhueten.de

Text: E. Wiegand  -  Fotos: MK

DERENDORFER  -  GOLZHEIMER  -  PEMPELFORTER

Nähere Informationen erhalten Sie als Gast auf unseren Heimatabenden, den
Veranstaltungen oder in unserer Vereinszeitschrift „der derendorfer“

Besuchen Sie unsere Internetseiten:

Haben Sie
Interesse an unseren Aktivitäten?
Dann werden Sie

Mitglied im Heimatverein
Derendorfer Jonges 1956 e.V.
Jahresbeitrag 40,– Euro

www.derendorferjonges.de



26

Während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten an Werktagen von 20.00 bis 6.00 Uhr – Sonn- und Feiertage ganztägig
wird ein Notdienstzuschlag von 2,50 Euro erhoben. Täglicher Apothekendienst sowie Arzneimittelvorbestellung in ihrer

Apotheke rund um die Uhr. Noch mehr Service ihrer Apotheke im Internet: www.apotheker-nordrhein.de

Zentrale Notfallpraxis für ambulante Versorgung:
Kronenstraße 15, am Evangelischen Krankenhaus · 40217 Düsseldorf · Tel.: 116 117

Notdienst der Apotheken in Ihrer Nähe
an den Wochenenden, Feiertagen und Mittwochnachmittag

  5.03. Marien Apotheke
Oststraße 115 Tel. 32 77 95

Benediktus Apotheke
Niederkasseler Kirchw. 8 Tel. 55 23 93

  6.03. Goethe Apotheke
Lindemannstraße 62 Tel. 68 24 11

Bismarck Apotheke
Bismarckstraße 72 Tel. 35 42 64

  9.03. Paracelsus Apotheke
K.-Adenauer-Platz 12 Tel. 36 48 30

Industrie Apotheke
Unterrather Straße 96 Tel. 4 22 02 25

12.03. Europa Apotheke
Gneisenaustraße 2 Tel. 49 69 10

Rather Kreuzweg-Apotheke
Westfalenstraße 14 Tel. 65 26 25

13.03. Mozart Apotheke
Duisburger Straße 60 Tel. 4 91 1330

Apotheke an der Messe
Stockumer Kirchstr. 7 Tel. 4 37 98 49

16.03. Mörsenbroicher Apotheke
Münsterstraße 427 Tel. 63 29 49

Immermann Apotheke
Immermannstraße 10 Tel. 35 96 81

19.03. Venus Apotheke
Gartenstraße 55 Tel. 49 09 22

Center Apotheke
Prof.-Neyses-Platz 5 Tel. 1 30 69 50

20.03. Rethel Apotheke
Rethelstraße 129 Tel. 67 32 35

farma-plus Apotheke
Flingerstraße 3 Tel. 2 00 52 60

23.03. Pempelfort Apotheke
Bagelstraße 96 Tel. 48 15 12

Hütten Apotheke
Hüttenstraße 67 Tel. 37 27 60

25.03. (Karfreitag)
Brücken Apotheke
Grafenberger Allee 49 Tel. 66 05 06

Rheingold Apotheke
Corneliusstraße 81 Tel. 3 84 45 10

26.03. Nord Apotheke
Nordstraße 96 Tel. 44 58 06

Apotheke Erkrather Straße
Erkrather Straße 100 Tel. 7 33 41 04

27.03. (Ostern)
Münster Apotheke
Ulmenstraße 1 Tel. 44 23 24

Atrium Apotheke
Lindemannstraße 83 Tel. 17 17 22 42

28.03. (Ostermontag)
Schloß Apotheke
Schloßstraße 15 Tel. 44 34 93

Widder Apotheke
Friedrichstraße 53 Tel. 37 94 93

30.03. Heine Apotheke
Nordstraße 33 Tel. 4 93 12 00

Königs-Apotheke
Friedrichstraße 2 Tel. 38 19 98

  2.04. Janus Apotheke
Roßstraße 10 Tel. 46 08 43

Albert Schweitzer Apotheke
Grafenberger Allee 134 Tel. 66 01 78

  3.04. Park Apotheke
Rheinbabenstraße 5 Tel. 48 99 88

Kloster Apotheke
Oststraße 51 Tel. 55 04 67 77

  6.04. medi Apotheke
Schadowstraße 80 Tel. 35 48 50

Grand Arc Apotheke
Hans-Günther-Sohl-Str. 8 Tel. 44 774477
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Wir machen Ihre Drucksachen einfach persönlicher!

In Derendorf - also ganz in Ihrer Nähe!

©
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ruck-W

erbung 2016

Unser Team freut sich auf Sie!

Offsetdruck · Digitaldruck · Kopien · Digitalposter · Banner

Römerstraße 7 · 40476 Düsseldorf ·   0211 / 9 44 83 83
www.alles1.com - info@alles1.com
Öffnungszeiten: Mo. – Do. von 8.15 Uhr bis 16.15 Uhr durchgehend

Fr.  8.15 Uhr bis 15.00 Uhr durchgehend
Gegen Aufpreis liefern wir Ihnen gerne Ihre Drucksachen!

Satz · Druck · Werbung - Wolfram OverkottAlles!

Natürlich drucken wir für Sie auch Drucksachen

Wenn es mal etwas bunter sein darf!

Briefbogen · Visitenkarten · Prospekte · Flyer · Satzarbeiten
Hardcover · Bindungen · Folienschnitte · Fotos im Großformat

in geringen Stückzahlen - schnell und einfach!
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